
N o t e s  d e  l e c t u r e  H O R I Z O N S

Editores Medicorum Helveticorum

Bulletin des médecins suisses | Schweizerische Ärztezeitung | Bollettino dei medici svizzeri | 2012;93: 16 609

Manuelle Medizin für Schmerzpatienten

Die Manuelle Medizin hat sich inzwischen erfolg-
reich in die Schmerzanalyse und -therapie integriert. 
Sie bietet eine gute Alternative bzw. zusätzliche 
 Methode für Schmerzpatienten, wenn intensive 
 medikamentöse, physikalische und invasive Thera-
pie allein nicht erfolgreich waren. Das Werk «Manu-
elle Medizin 2 – Diagnostische und therapeutische 
Techniken praktisch anwenden» ist der erste Band 
der neukonzipierten Reihe «Manuelle Medizin»,  
der erschienen ist. Der Band «Manuelle Medizin 1 – 
Fehlfunktionen und Schmerz am Bewegungsorgan 
verstehen und behandeln» wird voraussichtlich 
noch in diesem Jahr beim Thieme-Verlag erschei-
nen. 

Das Buch wird als Handbuch bezeichnet, ist aber 
in Wirklichkeit ein sehr umfassendes Werk. Es enthält 
viele Techniken nicht nur für Einsteiger, sondern 
auch Fortgeschrittene. Es dient mit Schritt-für-Schritt-
Anleitungen, die wichtigsten Techniken der Manuel-
len Medizin zu erlernen. Die Kursinhalte des erforder-
lichen Curriculums zur Manuellen Medizin können 
mit dem Werk nochmals wiederholt, vertieft werden 
oder aber auch schon zur Vorbereitung dienen.

Der Aufbau des Werkes basiert auf dem Doppel-
seitenprinzip, das heisst, dass links jeweils die Texte 
stehen und rechts ein Atlas integriert ist. Die Fotos 
mit den eingefügten Symbolen fassen die erlernten 
Behandlungstechniken nochmals auf einen Blick zu-
sammen. Die teilweise komplizierten Griffe und 
dreidimensionalen Bewegungen werden so auf ein-
fache Weise verdeutlicht. Die Systematik und Über-
sichtlichkeit, die dem Werk eigen ist, ist ein grosser 
didaktischer Vorteil beim Erlernen der Techniken. So 
ist es für das Selbststudium bestens geeignet.

Das Buch ist entsprechend den Kursinhalten in 
acht grosse Kapitel gegliedert. Der Abschnitt «Dia-
gnostik der Wirbelsäule: Hals, Schulter, Arm» erklärt 
regionale und segmentale Untersuchungstechniken 
für die Hals- und die Brustwirbelsäule inklusive Rip-
pen. Analog dazu gibt es das Kapitel «Therapie Wir-
belsäule: Hals, Schulter, Arm», das entsprechende 
 Behandlungstechniken vorstellt. Das Kapitel «Dia-
gnostik und Therapie periphere Gelenke: Hals, 
Schulter, Arm» widmet sich den Untersuchungs-
techniken der Gelenke der oberen Extremität und 
zeigt eine Auswahl der für die manualmedizinische 
Praxis relevanten Behandlungstechniken. Analog zu 
den Gelenken gibt es ein Kapitel zur «Diagnostik 
und Therapie Muskulatur: Hals, Schulter, Arm», in 
dem die wichtigsten Muskeln der Hals- und Brust-

wirbelsäulenregion sowie der oberen Extremität be-
handelt werden. Die folgenden vier Kapitel wurden 
entsprechend den erwähnten angelegt, nur dass sie 
die Lendenwirbelsäule, das Becken und die untere 
Extre mität betreffen.
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Das Werk ist für das Selbststudium bestens geeignet.




